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Willkommen 
zu UP

Liebe Freunde der Böcker Technik, 

herzlich willkommen zur dritten Ausgabe unseres 
Böcker UP Magazins. Viel hat sich in den letzten 
Monaten bei Böcker und insbesondere an 
unserem Firmensitz in Werne getan, viel wird in 
den nächsten Jahren noch folgen.

Nachdem die Kranmontage Anfang des Jahres 
den Betrieb in ihrer neuen Halle an der Lippe-
straße aufgenommen hatte, wurden im Laufe des 
Frühjahrs die Hallen auf der anderen Seite des 
neuen Checklaufplatzes erweitert.

Wo wir im Juni im Rahmen unserer 360° Höhen-
tage und unseres 65-jährigen Firmenjubiläums 
noch alle zusammen ausgelassen bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert haben, finden 
nun der Prototypenbau und die Linienmontage 
der Schrägaufzüge ihren Platz. 

Die zweite große Bauphase befindet sich aktuell 
in der Planung, neue Logistik- und Service- 
bereiche werden entstehen. In Burghaslach 
(Bayern) ist eine neue Service Niederlassung 
geplant. Die Eröffnung des Standorts findet 
voraussichtlich Ende 2024 statt.

Editorial

Die auf allen drei neuen Hallen installierten 
Photovoltaikanlagen zahlen neben anderen 
Maßnahmen auf unsere Böcker goes Green 
Kampagne ein. Im Sinne der Nachhaltigkeit 
freuen wir uns auch, immer mehr Böcker 
Elektro-Krane im Markt begrüßen zu dürfen.  
Herzlichen Dank dafür!

Und so soll es 2024 weitergehen – mit Ver-
antwortung gegenüber Umwelt, Gesellschaft 
und Geschäftspartnern. Freuen Sie sich auf 
viele Produktneuheiten und besuchen Sie uns  
Anfang März auf der DACH+HOLZ International 
in Stuttgart und unseren 360° Höhentagen An-
fang Juni in Werne!
 
Mein Team und ich freuen uns auf Sie

SAVE 
THE DATE

DACH+HOLZ International 

in Stuttgart

05. - 08.03.2024, 

Stand 8.307
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Events

Alle Produkte zum Anfassen

Wir blicken zurück auf ein großartiges Wochen-
ende im Juni: Vor der eindrucksvollen Kulisse 

unserer neuen Produktionshallen glänzten bei hoch-
sommerlichen Temperaturen die Masten unserer 
Auto- und Anhängerkrane um die Wette. Das ge-
samte Böcker Produktprogramm konnte live vor Ort 
bestaunt und getestet werden. Besondere Highlights 
waren dabei der neue Elektrokran AK 48e, der Auto- 
kran AK 37e und der Anhängerkran AHK 36e mit  
230 V Ladetechnik sowie der AK 42, der seine innova-
tive Mastgeometrie demonstrierte. Im Korb des AK 52 
ließ sich das bunte Treiben von oben bestaunen und 
der imposante Ausblick genießen. 

360° Höhentage 
und Sommerfest zum 
65-jährigen Jubiläum

Zum Video
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Events

Auch 2024 laden wir wieder 
zu den 360° Höhentagen nach 
Werne und in unsere Nieder-
lassungen ein.

26. - 27.04.2024
Niederlassung Nord, 
Horst bei Hamburg

07. - 08.06.2024 
Werne

20. - 21.09.2024
Niederlassung Mitte, 
Fuldabrück-Bergshausen

11.10.2024
Niederlassung Ost, 
Berlin-Spandau

Neben den Kranen zeigten sich auf unserem weitläufigen Betriebsge-
lände auch die Bau- und Möbelaufzüge, die Zahnstangenaufzüge, der 
neue EasyUp Kranfahreraufzug sowie die ALP-Personen- und Lasten- 
Lifte in Bestform. Der Zahnstangenaufzug Super-Lift MX 2024 brach-
te im Dauereinsatz unsere Gäste auf luftige 36 m hinauf. Im Rahmen 
der Betriebsführungen konnten die Fertigungshallen auch von innen  
besichtigt und die Produktion der Maschinen entlang des Fließprinzips 
bestens nachvollzogen werden.
 
Bei dem geselligen Get-together der nahezu 2.000 Gäste mischten 
sich unter die nationalen und internationalen Kunden, Lieferanten und  
Partner auch viele bekannte Gesichter der Branche. Gemeinsam ent-
deckten sie Produktneuheiten, wetteiferten beim Kranparcour um die 
Bestzeit und knüpften neue Kontakte. Zahlreiche Foodtrucks boten 
Leckereien für jeden Geschmack und die Getränkeauswahl ließ keine 
Wünsche offen. Bei Live-Musik wurde bis tief in die Nacht getanzt und 
gemeinsam gefeiert.

Herzlichen Dank an unsere Besucher. Es war uns ein Fest und 
wir freuen uns, am 7. und 8. Juni 2024 wieder zahlreiche Gäste 
in Werne zu begrüßen!
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Events

Kleiner Rückblick auf ein 
KRANdioses Wochenende

Gemeinsam 
UPfeiern 
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Werden Sie mit Böcker zum zertifizierten Kranfachbetrieb! 
Bei uns lernen Sie und Ihre Mitarbeiter von erfahrenen 
Profis, wie unsere Krane und Arbeitsbühnen besonders 
effektiv und sicher eingesetzt werden. So arbeiten Sie in 
Zukunft noch zeit- und kostensparender.

Während der Schulungen weisen wir Ihre Mitarbeiter 
fachgerecht in die Bedienung der Böcker Krane oder  
Arbeitsbühnen ein und erfüllen so Ihre Einweisungspflicht 
als Unternehmer. Selbstverständlich übernehmen wir 
auch die jährliche Unterweisung für Sie. Anhänger- und 
LKW-Führerscheine runden unser umfassendes Schulungs-
angebot ab. Die theoretische und fahrpraktische Ausbil-

Mit Böcker zum Kran- und 
Arbeitsbühnenprofi

Unser Schulungsangebot
für Ihren Betrieb

dung für die verschiedenen Fahrerlaubnisklassen bieten wir in 
Zusammenarbeit mit ausgewählten Kooperationspartnern an.

Auszeichnung für Ihren Betrieb
Heben Sie sich als ausgezeichneter Kranfachbetrieb von Ihrem 
Wettbewerb ab! Nach einer erfolgreich absolvierten Prüfung 
zum „Böcker Kranführer“ im Rahmen der Kranprofi-Schulung 
erhält Ihr Unternehmen die Auszeichnung „Safety 1st zerti-
fizierter Kranfachbetrieb“. Dieses Qualitätssiegel können 
Sie für Ihre Werbung nutzen. Die Schulung zum Kranprofi 
wird ebenfalls bei der Verleihung des Siegels der Deutschen  
Bauwirtschaft „Meisterhaft“ anerkannt.
 
Jetzt online zur gewünschten 
Schulung anmelden!

2024
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Kundenportrait

Nur wenige Betriebe können auf eine derart traditionsreiche Erfolgsge-
schichte zurückblicken, wie die Hermann Aland GmbH & Co. KG aus 

Neheim-Bergheim. Was vor über 125 Jahren als Schieferdeckergeschäft 
begann, entwickelte sich über die Jahrzehnte zu einem Handwerksunter-
nehmen mit 45 Mitarbeitern. Dabei blieb die Geschäftsführung stets in 
Familienhand, mittlerweile in der 4. und 5. Generation durch Hermann 
und Andrea Aland. 

Vom Neubau über den Umbau bis hin zur Sanierung – ein umfangrei-
cher Fahrzeug- und Maschinenpark garantiert die effektive Arbeitsweise 
von Aland Bedachungen auf allen Baustellen. Wurden die Schieferplatten 
1913 noch per Flaschenzug auf den Turm der Pfarrkirche in Neheim ge-
bracht, übernehmen heute drei Böcker Schrägaufzüge und zwei Böcker 
Autokrane den Lastentransport. 

Wir haben den Familienbetrieb besucht, die Alands getroffen und sie auf 
die Baustelle begleitet.

Böcker Kranduo bei Aland in Neheim

Immer in 
Bewegung 

Unter aland_bedachungen 
gibt es auf Instagram Ein-
drücke und Neuigkeiten 
rund um die Firma.
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Kundenportrait

Euer erster Böcker war 1998 ein Schrägauf-
zug. Warum habt ihr euch für die Anschaffung  
entschieden?
Böcker ist und war für uns ein Synonym für hoch-
wertige Aufzüge. Wir nutzten zu dieser Zeit be-
reits Steckaufzüge und mit steigender Auftragsent- 
wicklung haben wir uns für eine Neuinvestition in  
moderne Aufzugstechnik entschieden. Begonnen hat 
es mit einem HD 22, im weiteren Verlauf kamen 2009 
und 2012 noch zwei Junior Schrägaufzüge hinzu, die 
unseren Mitarbeitern unter die Arme greifen.

Die Erneuerung des Maschinenparks ging kur-
ze Zeit später weiter. Was gab den Ausschlag 
für den Kauf eures ersten Böcker Autokrans?
Es war an der Zeit, die Weichen für die Zukunft zu stel-
len, als Andrea mit in den Betrieb einstieg und das Un-
ternehmen weiter wuchs. Zum Fahrzeugpark gehörten 
damals zwei herkömmliche Stahlkrane – ein kleines 
und ein größeres Modell. Mit ihnen sind wir vor langer 
Zeit gestartet, als die Entwicklung der Aluminium- 
krane noch in den Kinderschuhen steckte. Beide Krane  
waren in die Jahre gekommen, es standen also Ersatz- 
investitionen an. Zum Abschluss ihres Lehrgangs zur 
Betriebswirtin des Handwerks (HwO) erstellte Andrea 
die Projektarbeit „Neuinvestition in einen Kran“, die 
wir wenig später zusammen in die Tat umsetzten. 
In Form eines Böcker Autokrans AK 37, der seinen  
kleinen Vorgänger 2019 in den Ruhestand schickte. 

Warum habt ihr nun auf einen Böcker gesetzt?
Das System der herkömmlichen Stahlkrane passt 
bauartbedingt nicht mehr für uns als Dachdecker. Sie 
bieten nicht die erforderlichen Reichweiten und Aus-
fahrlängen, die wir brauchen. Bezogen auf die Aus- 
führung des Mastsystem sind sie eigentlich eher  
Lade- als Montagekrane. 

Dagegen sind das Design und die technische Aus- 
stattung von Aluminium-Stahl-Kranen heutzutage 
hochmodern und weit entwickelt. Der Fortschritt in 
diesem Bereich ist beachtlich. Also haben wir uns ent-

schlossen, auf das bessere Produkt zu setzen. Böcker war uns ja 
durch die Aufzugstechnik bestens bekannt. Wir sind der Meinung, 
dass Böcker hier der Marktführer ist, so dass wir andere Hersteller 
nicht in Betracht gezogen haben. Insbesondere die geschlossene 
Mastform war ein Argument für den Kauf. 

Der AK 37 hat eine umfangreichere Serienausstattung und  
viele Softwarefunktionen, die für uns bisher nicht selbstverständ-
lich waren und die wir nicht mehr missen möchten. Beispiele  
sind die Reichweitenvorschau im Display der Funksteuerung beim 
Kranaufbau, die variable Stützenpositionierung, die Autonivel-
lierung, die Dreh- und Hauptmastwinkelbegrenzung oder der  
automatische Abbau des Krans. 

Schon zwei Jahre später gab es erneut Zuwachs. Für  
welchen Autokran habt ihr euch diesmal entschieden?
Als unser großer Kran kostenintensiver wurde, haben wir auch 
ihn ersetzt. Für uns macht es absolut Sinn einer Produktlinie treu 
zu bleiben und in Maschinen vom gleichen Hersteller zu inves-
tieren, wenn sie technisch führend sind. Das ist dann eine runde  
Sache! Die Bedienung und Funktionen sind identisch und somit ein-
fach im täglichen Handling. 

Die Entscheidung für Böcker als Hersteller ist für uns eine  
Philosophiesache. Da wir super zufrieden mit dem AK 37 waren, 
testeten wir den AK 46. Schnell war klar, dass er mehr als ein reiner 
Eins-zu-eins-Ersatz für seinen Vorgänger ist. Seine Tragkraft und 
Reichweite sind deutlich besser, während er gleichzeitig umfassen-
dere Steuerungs- und Bedienoptionen bietet.

„�Wir sind eine große Familie, unsere 
Mitarbeiter liegen uns sehr am Herzen. 
Der Lastentransport durch die Böcker 
Krane erleichtert ihre Arbeit erheblich.“
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Sind die Krane auch als Arbeitsbühne im Einsatz?
Wir haben einen hydraulisch drehbaren Personenkorb, der über das 
Easy-Lock-System an beiden Kranen anbaubar ist. Zusätzlich nutzen 
wir für Reparaturarbeiten einen zweiten Korb, der einfach in den Last- 
haken gehängt wird. Unsere alten Krane konnten wir auch mit einem 
Korb ausstatten, den wir aufgrund des aufwändigen Anbaus kaum 
genutzt haben. Aber auch das andere Böcker Zubehör ist praktisch:  
Dachziegeln mit der Ziegelzange hochziehen, auf dem Dachziegelvertei-
ler zwischenlagern und dann wird eingedeckt. Einfacher geht es nicht!

Auf welche Baustelle nehmt ihr welchen 
Kran mit? Wo stehen eure Aufzüge?
Mit den beiden Kranen sind wir sowohl für Groß- 
als auch Kleinprojekte bestens gerüstet. Der 
AK 37 ist ein klassischer Kran für den Einfamilien-
hausbereich, z. B. um Reparaturen auszuführen 
oder Dachfenster einzubauen. Auf Großbaustel-
len, wie einer Hallendachsanierung, setzen wir 
den AK 46 ein. Er begleitet uns zu Industriebau-
ten, Fabrikhallen oder öffentlichen Gebäuden.

Zur Entlastung unserer Mitarbeiter schicken wir 
die Krane auch zu Baustellen, auf denen sie nur 
kurz gebraucht werden. Eigentlich kommt es so 
gut wie nie vor, dass beide Krane gleichzeitig auf 
dem Hof stehen, derart gut ist die Auslastung. 

Unsere Aufzüge nutzen wir, wenn die Krane nicht 
frei sind. Bei längeren Sanierungen steht zusätz-
lich zu einem Kran oft ein Aufzug fest vor Ort, 
um zwischendurch kleinere Sache in die Höhe zu 
transportieren und die Mitarbeiter zu schonen.

Heute haben wir den AK 37 beim Fenster-
austausch begleitet. Ist das ein typischer 
Einsatz für den 7,49 Tonner?
Ja, denn moderne Fenster werden aufgrund des 
verbesserten Wärmeschutzes und ihrer Größe im-
mer schwerer. Oftmals ist der Weg durchs Haus 
schwierig. Das Einsetzen nur mit Muskelkraft 
wäre eine beschwerliche Aufgabe. Der AK 37 
hebt das Fenster auf die Dachrückseite und es 
kann direkt in die Laibung eingesetzt werden. Da 
lohnt sich die Mitnahme des Krans schon für den 
Austausch von nur einem Fenster. Beim Aufbau 
am Straßenrand, sieht man eine sauerländische 
Herausforderung: Die Stützfußverlängerungen 
gleichen die Steigung am Berg aus.

Was war eure anspruchsvollste Bau- 
stelle, die ohne einen Kran nicht möglich 
gewesen wäre?
Wir sind der Meinung, dass jeder Dachdecker  
einen Kran haben sollte! Nicht nur für anspruchs-
volle Baustellen, sondern für die alltäglichen 
Einsätze und die dauerhafte Entlastung der 
Mitarbeiter. Natürlich erweitert die Krantechnik 
auch unsere Einsatzgebiete und hilft bei außer-

Kundenportrait

„�Eigentlich braucht man doch immer einen 
Kran, wenn es ums Dach geht! Wie sollten 
wir denn sonst ein komplettes Ziegeldach 
wirtschaftlich eindecken?“
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Facebook, Instagram, TikTok, 
LinkedIn und YouTube

Auf die Smartphones, fertig, los! 
Sie wüssten gern, was unsere Geräte so alles leisten? 
Schauen Sie auf unseren Social Media Kanälen vorbei! 
Wir sind auf Facebook, Instagram, LinkedIn, TikTok und 
YouTube aktiv. 

Sie haben ein Böcker Gerät im Einsatz in freier Wildbahn 
entdeckt? Dann zücken Sie die Kamera und teilen Ihre  
Fotos und gern auch Videos mit uns! 

Super einfach: Ihre Bilder können Sie per Mail direkt an 
das Böcker Marketing schicken

>> marketing@boecker.de

Produkte

Böcker 
on site

gewöhnlichen Aufträgen. Ein solches Beispiel war 
eine Reparaturbaustelle hoch oben an einer Kirchen- 
fassade in Arnsberg. Hier konnten wir mit dem Kran 
als Arbeitsbühne schnell helfen und die lockeren 
Schieferplatten fixieren. Auch große Flachdächer wä-
ren ohne Kran eine beträchtliche Herausforderung. 
Aber eigentlich braucht man doch immer einen Kran, 
wenn es ums Dach geht! Wie sollten wir denn sonst 
ein komplettes Ziegeldach wirtschaftlich eindecken?

Eure Mitarbeiter profitieren von der guten 
Ausstattung des Betriebs. Welche Rolle spie-
len die Krane für die Fachkräftesicherung?
Wir sind eine große Familie, unsere Mitarbeiter lie-
gen uns sehr am Herzen. Der Lastentransport durch 
die Böcker Krane erleichtert ihre Arbeit erheblich. 
Aufgrund fehlender Fachkräfte im Handwerk können 
die gut ausgebildeten Gesellen oftmals ihren Arbeit-
geber frei wählen. Da ist ein moderner Maschinenpark 
ein ausschlaggebendes Entscheidungskriterium. Die 
Aufzüge und Krane sind deshalb wichtig für die Fach- 
kräftesicherung und -gewinnung in unserem Team. 
Und um unsere Mitarbeiter tagtäglich zu motivieren. 

Welche Trends seht ihr? Stehen in Zukunft  
weitere Investitionen an?
Momentan sind wir optimal aufgestellt, die Maschi-
nenausstattung passt genau zu unserer Betriebs- 
größe. Trotzdem beobachten wir die Trends, der Markt 
ist immer in Bewegung. Momentan steigt die Anzahl 
der Sanierungsaufträge, vor allem im Gewerbe- 
bau. Flachdachsanierungen mit Komplettabriss be-
deuten dabei immer, dass sehr viel altes Material 
entsorgt werden muss und wir den Kran auch für den 
Abtransport brauchen. Deshalb gehen wir von weiter 
steigenden Nutzungszeiten unserer Krane aus. Auf-
grund der wachsenden Zahl an Reparaturbaustellen 
wird auch die Personensicherung ein immer größeres 
Thema. Deshalb sind unsere Krane mit Personen- 
sicherungsmodus ausgestattet.

Wie zufrieden seid ihr mit der Betreuung durch 
Böcker?
Neben der Technik an sich, sind wir mit der Betreuung 
von Böcker sehr zufrieden. Der Service ist immer gut 
erreichbar, wir fühlen uns hier bestens aufgehoben. 
Auch das Schulungsangebot ist super, unser Kranfüh-
rer hat seinen LKW-Führerschein bei Böcker gemacht.
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Aus Alt 
mach Neu

an Baustellen bewältigen. Ohne den Kran bräuchten wir deutlich  
mehr Mitarbeiter vor Ort. In der Abarbeitung unserer Baustellen 
sind wir mit einem eigenen Kran zudem flexibler als mit einer zu- 
gemieteten Maschine. So können wir die Pfannen beispielsweise 
erst am Ende oder bedarfsweise heben, statt sie bereits zu Beginn 
auf dem Dach zu stapeln, um die Nutzungsdauer eines teuren  
Mietkrans möglichst kurz zu halten.“

Wechsel im Team 
Nach vielen gemeinsamen Jahren zog jetzt ein neuer Anhänger-
kran im direkten Austausch bei dem Familienbetrieb ein. Die offi- 
zielle Übergabe des brandneuen AHK 36e fand Ende September am  
Böcker Firmensitz in Werne statt. Bei der anschließenden Ein- 
weisung gab es eine ausführliche Einführung in die Bedienung, die 
neuen Funktionen und die erweiterten Möglichkeiten des Neuzu-
gangs. Bereits auf der DACH+HOLZ 2022 liebäugelten die Dach- 
deckermeisterin und ihr Vater mit dem rein elektrisch angetrie-
benen Anhängerkran und entschieden sich kurze Zeit später zum 
Kauf. Die größere Ausfahrlänge bis 34 m und eine Nutzlast bis 
1,5 t überzeugten ebenso, wie der nachhaltige elektrische Betrieb 
und der Anbau eines Personenkorbs. Durch den Umstieg auf den  
AHK 36e profitiert K&B Bedachungen von zahlreichen Weiterent-
wicklungen im Bereich der Krantechnik und ist nun bestens für die 
Zukunft aufgestellt. 

Mitte des Jahres feierte das Team der K&B Be- 
dachungen GmbH aus Eldingen im Landkreis 

Celle 25-jähriges Betriebsbestehen. Die letzten elf 
Jahre davon begleitete ein Böcker AHK 30/1400 die 
Dachdecker zu Steildächern, Flachdächern, Holzar-
beiten oder Fassadenbekleidungen. Geschäftsführer 
Hartmut Klein und seine Tochter Sina Klein sind nach 
all den Jahren überzeugt von dem hohen Mehrwert ei-
nes Anhängerkrans für ihr Unternehmen: „Mit einem 
Kran auf der Baustelle zu arbeiten ist eine enorme 
Arbeitserleichterung, denn er stemmt die schweren 
Lasten und schont unsere Gesundheit. Gleichzeitig 
können wir anspruchsvollere und eine größere Anzahl 

Produkte

K&B Bedachungen mit 
elektrischem AHK 36e 
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Produkte

„�Es ist einfach angenehmer mit einem  
elektrischen Kran zu arbeiten. Durch  
den leisen, abgasfreien Betrieb können 
wir ihn auch in Innenstädten mit  
strengen Vorschriften einsetzen.“

Abschied vom klassischen Verbrenner
Ein Hauptargument für den Kauf des AHK 36e war sein innovativer  
Elektroantrieb mit 230 V Ladetechnik und Akku. Hartmut Klein ist über-
zeugt: „Es ist einfach angenehmer mit einem elektrischen Kran zu arbei-
ten. Durch den leisen, abgasfreien Betrieb können wir ihn auch in Innen-
städten mit strengen Vorschriften einsetzen. Ein großer Vorteil ist, dass 
er an jeder Haushaltssteckdose geladen und betrieben werden kann und 
wir keinen extra Stromerzeuger mitführen brauchen.“ Umweltschonen-
des Arbeiten mit nahezu freier Platzwahl ist für den Handwerksbetrieb 
somit zukünftig garantiert. Dank moderner Lithium-Ionen Technologie 
wird dem E-Motor bei Bedarf die erforderliche elektrische Leistung aus 
dem Akku zur Verfügung gestellt. Im Ruhezustand ist der Speicher be-
reits in weniger als einer Stunde wieder von 20 % auf 80 % aufgefüllt.

Zusammen mit dem neuen Kran nehmen die Handwerker aus Nieder-
sachen einen Personenkorb in Empfang, der mittels Easy-Lock-System 
schnell am Ausleger des Krans installiert ist. Die Umrüstung zur Ar-
beitsbühne erweitert die Einsatzgebiete erheblich: „Bislang sind wir viel 
im Bereich Neubau tätig, der AHK 36e erschließt uns jetzt ganz neue  
Möglichkeiten. So werden wir in Zukunft zunehmend Aufträge für  
Sanierungen und Reparaturen annehmen, bei denen die Gebäude 
nicht eingerüstet sind,“ erklärt Sina die Vorteile der Bühnentechnik. 
Ein wichtiges Feature des Krans für Reparaturbaustellen ist auch sein 
Personensicherungsmodus. Ganz ohne zusätzliche, kostenintensive  

Sicherungsmaßnahmen kann er bei Arbeiten in der Höhe 
als Absturzsicherung eingesetzt werden. Die zu sichernde  
Person ist dabei über ein Drahtseil mit dem Sicherungsgerät 
am Lasthaken des Krans verbunden.

Umfassende Ausstattung
Serienmäßig bietet der AHK 36e einen kraftvollen Rangieran-
trieb, eine Schwenkdeichsel zur Reduzierung der Gesamtlänge 
des Fahrgestells, die Dreh- und Aufrichtwinkelbegrenzung des 
Mastpakets, eine Autoabbaufunktion und eine extrem variable 
Abstützung mit Autonivellierung. Seine Klapp-Schwenkstützen 
können in verschiedenen Stellungen platziert werden, um die 
verfügbare Aufstellfläche optimal auszunutzen. 

Für einen sicheren Einblick in den Arbeitsbereich stattete K&B 
Bedachungen den neuen AHK 36e zusätzlich mit einer Kamera 
an der Mastspitze mit Bildübertragung auf das Farbdisplay der 
Funkfernsteuerung aus. Die optimale Ausleuchtung garantiert 
der LED-Arbeitsscheinwerfer am Auslegergelenk. Im digitalen 
Kundenportal BöckerConnect kann der Dachdeckerbetrieb  
jederzeit den Standort, die Nutzungswerte und alle Leistungs-
daten des Krans online einsehen. Zudem ist eine Diebstahl- 
sicherung mittels Geofencing und eine differenzierte Fernwar-
tung anhand der kontinuierlich übermittelten Diagnosedaten 
und Sensorwerte möglich.

Dieser Moment...
Das Reel zur Übergabe des AHK 36e

Mehr zum Baustellenalltag mit dem neuen 
AHK 36e gibt es auf Instagram unter kub_
bedachungen oder dachdeckerin_sina.
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Baumpatenschaften 
für Kunden

Im April und Mai 2023 haben erneut viele unserer 
Kunden an der Baum für Bau Aktion teilgenommen. 

Jeder, der im Rahmen dieser Aktion Bauzubehör im 
Wert von über 1.500 Euro bestellt hat, erhielt eine 
Baumpatenschaft. Mehr als 100 Bäume pflanzte unser 
Partner PLANT-MY-TREE® im November in Schleswig-
Holstein. Alle Baumpaten erhielten Urkunden mit 
den exakten Koordinaten ihres Baums. Gemeinsam 
mit unseren Kunden reduzieren wir so unseren 
ökologischen Fußabdruck, leisten einen wichtigen 
Beitrag für den Klimaschutz und schaffen neue 
Lebensräume für Tiere. 
 
>> www.plant-my-tree.de

Nachhaltigkeit ist bei uns ein fester Bestandteil des 
täglichen Handelns und der Unternehmensphilo- 
sophie. Egal, ob der Ausstoß von Emissionen redu-
ziert, weniger Müll produziert oder der Verbrauch von 
Ressourcen verringert wird: Der Umweltschutz nimmt 
bei Böcker einen hohen Stellenwert ein. Deshalb in-
vestieren wir mit unserem Programm „Böcker goes 
Green“ kontinuierlich in eine nachhaltige Zukunft. 

Die Liste der bisher erfolgreich umgesetzten Maß-
nahmen ist lang: Von Ladesäulen für E-Autos über 
die hauseigenen Photovoltaikanlagen bis hin zur 
Nutzung von 100 % Ökostrom. Unsere Schokogrüße 
zu Ostern und Weihnachten pflanzten über "Die gute 
Schokolade" bereits mehr als 1.000 Bäume.

Alle Böcker goes Green  
Aktivitäten finden Sie online 
über den QR-Code.

Baum für Bau
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Der Umweltschutz hat auch bei unseren Neubaumaß- 
nahmen am Firmensitz eine hohe Priorität und wir investieren 

in eine nachhaltige Energieversorgung am Standort Werne. Auf 
allen Neubauten wurden Photovoltaikanlagen mit einer Gesamt-
leistung von 465,75 kWp installiert. Zusammen mit der bereits 
im Herbst 2020 errichteten 600 kWp starken Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der bestehenden Produktionshallen können wir  
einen deutlichen Teil unseres Eigenstrombedarfs decken. Pro Jahr  
produzieren die Solarpanele etwa 1,14 GWh grünen Strom und  
vermeiden jährlich CO2-Emissionen in Höhe von ca. 500 t. 

Rund 68 % des grünen Stroms fließen direkt in den eigenen  
Verbrauch für die nachhaltige Fertigung unserer Höhenzugangs-
technik. Drei Luft-Wärmepumpen nutzen die selbst produzierte  
Solarenergie für eine klimafreundliche Wärmeerzeugung in den 
neuen Gebäuden. In der Kranmontagehalle wird ausschließlich über 
zwei Luft-Wasser-Wärmepumpen geheizt, eine weitere Wärme-
pumpe versorgt die erweiterte Halle der Schrägaufzugsmontage 
und den Prototypenbau effizient mit Wärme.

Nachhaltige Fertigung mit 
Solarenergie und Wärmepumpen

Anlässlich des 65-jährigen Firmenjubiläums pflanzt  
Böcker für jeden Mitarbeiter einen Baum. So entsteht 

ein ganzes Waldstück im Namen der gesamten Beleg- 
schaft weltweit! Gemeinsam setzen wir uns für die Auf-
forstung und den Klimaschutz ein, mit Bäumen als dem 
wichtigsten CO2-Speicher und dem Wald als Lebensraum 
für unzählige Tier- und Pflanzenarten.

Die Pflanzaktion der insgesamt 744 Setzlinge übernimmt 
die Mannschaft der Niederlassung Süd im November 
2023 und Frühjahr 2024. Als Team engagieren sie sich 
stellvertretend für alle Böcker Mitarbeiter und leisten zu-
sammen einen echten Beitrag für den Umweltschutz. 
Auf einem rund 4.000 m2 großen Areal in Alling-Holz-
kirchen westlich von München fiel der alte Baumbe-
stand vor 30 Jahren einem Sturm zum Opfer und wurde 
nach einer Aufforstung jetzt erneut geschädigt. Die Frei- 
fläche ist derzeit von Gras und Sträuchern bedeckt, hier 
soll wieder ein intakter Wald entstehen. Gepflanzt wer-
den teilweise Fichten und Eichen, aber auch neue klima- 
stabile Bäume, wie Douglasien und Weißtannen. Mit  
dieser Mischung schaffen wir einen zukunftsfähigen Wald 
für die nächsten Generationen. Auch über die initiale  
Aktion hinaus unterstützen wir die Aufforstung und  
pflanzen regelmäßig weitere Baumsetzlinge für neue Mit-
arbeiter und Auszubildende.

Böcker Wald für  
Mitarbeiter
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Der Einkauf bei Böcker

Zusammenarbeit 
mit der Welt

Ein enormes Einkaufsvolumen im 8-stelligen Bereich 
managen die zehn Böcker Mitarbeiter im Einkauf 

jedes Jahr, Tendenz steigend. Hier werden Mitarbeiter- 
und Kundenwünsche geshoppt. Die übergeordnete  
Vision des Einkaufs ist die termingerechte Beschaffung 
von Waren und Dienstleistungen in einer optimalen 
Qualität zum besten Preis-Leistungsverhältnis. In der 
Praxis wird diese Vision durch ein großes Lieferanten-
portfolio und die Suche nach alternativ verwendbaren 
Produkten umgesetzt.

Als Querschnittsabteilung steht der Einkauf mit allen 
anderen Abteilungen bei Böcker in Kontakt und be-
dient sie alle als seine „Kunden“. Gleichzeitig ist unser 
Einkauf mit mehr als 100.000 Kaufteilen selbst Kunde 
bei 2.000 Lieferanten. Zukünftig wird die Anzahl der 
Kaufteile und Lieferanten weiter zunehmen.
 
Die Hauptwarengruppen des Einkaufs sind Elektro-
technik, Hydraulik, Stahl- und Aluminiumhalbzeuge  
(z. B. Bleche, Profile und Rohre) und Maschinen- 
elemente, wie Kugellager und Schrauben. Bei zehn 
Lieferanten haben wir jeweils mehr als eine Million 
Euro Einkaufsvolumen. 25 Lieferanten machen zusam-
men 50 % des Einkaufsbudgets für Produktionsma-
terial aus. Darin sind 1.000 t Stahl, 700 t Aluminium 
und beispielsweise 10 Millionen Schrauben enthalten. 
Die Einkaufsliste mit den individuellen Gerätespezifi-
kationen kommt aus der Technischen Entwicklung. Die 
benötigten Mengen geben der Vertrieb Deutschland 
und der International Sales zusammen vor. 

„�Wir verstehen uns als Schnittstelle 
von Böcker zur gesamten 
Beschaffungswelt. Wir stellen sicher, 
dass wir die besten Innovationen für 
unsere Produkte nutzen können.“ 

	 Magdila Kutscher, stellv. Leitung Strategischer Einkauf 
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Materialbeschaffung im Team
Lieferanten und Lieferketten sind der Dreh- und Angelpunkt des  
Beschaffungsprozesses. Gemeinsam mit dem Qualitätsmanage-
ment werden Kriterien definiert, die ein Lieferant erfüllen muss, um 
Böcker zu beliefern. Bei sogenannten Audits überprüfen wir regel-
mäßig, ob diese Kriterien eingehalten werden und die erwünschte 
Qualität der Kaufteile sichergestellt ist.

Wie unsicher Lieferketten sein können, haben die letzten Jahre 
deutlich aufgezeigt. Die Produktion ist besonders dann in Ge-
fahr, wenn sie von einem Produkt eines bestimmten Lieferanten 
abhängig ist. Um uns davor zu schützen, hat Böcker alternative  
Beschaffungswege aufgebaut. Bei der Lieferantenauswahl spielen 
auch die Anforderungen verschiedener Abteilungen eine wichtige 
Rolle. Zudem wird immer auch auf die Kosten geachtet und der 
Lieferant ausgewählt, der die geforderte Qualität zu einem best-
möglichen Preis anbietet.

Die Mitarbeiter des Einkaufs haben unterschiedliche Aufgaben- 
gebiete. Die strategischen Einkäufer übernehmen die Lieferanten-
auswahl, verhandeln alle Bedingungen und legen die Basis für eine 
Bestellung. Die operativen Einkäufer bestellen nach den Bedarfen, 
die die Produktionsplanung und -steuerung mit dem Produktions-
plan definiert hat. Außerdem werden Dienstleistungen eingekauft, 
wenn unsere Kapazitäten oder Fertigungsmöglichkeiten nicht  
ausreichen. Der Indirekte Einkauf kümmert sich um alles, was nicht 
direkt in die Böcker Produkte einfließt, z. B. Werkzeuge, Schutzklei-
dung oder Hilfsstoffe.

Isabelle Buse arbeitet als operative Einkäuferin für den Bereich 
Rohstoffe. Ihre wichtigste Aufgabe ist die Disposition der Kaufteile 
nach Termin, Menge und Bedarf. Sie achtet auf das beste Preis- 
Leistungsverhältnis in Abhängigkeit zu den Platzressourcen. „Am 
Tag der Bestellung hole ich tagesaktuelle Preise bei drei verschie-
denen Lieferanten ein. Die Angebote vergleiche ich miteinander. 
Besonders wichtig sind dabei auch die Liefertermine“, erklärt  
sie ihren Arbeitsalltag und beschreibt weiter: „Nach erfolgter Be-
stellung warte ich auf die Auftragsbestätigung. Ich muss die an-
gebotenen Preise und Lieferbedingungen kontrollieren und mich, 
falls nötig, um Alternativen kümmern.“ Ab dem Tag des bestätig-
ten Liefertermins werden die Termine nachverfolgt, um entstan-
dene Verspätungen anmahnen zu können. Bei den Lieferzeiten  
gelten die Anforderungen von vier Wochen, also 20 Arbeitstagen.  
Darin ist ein Puffer eingeplant, mit dem Verzögerungen aufgefan-
gen werden können. 

Lieferanten sind unsere Partner
Viele unserer Lieferanten sehen wir als Partner. Die Bauteile un-
serer Maschinen sind äußerst leistungsfähig, besonders leicht und 
haben den größten Anspruch an Qualität und Sicherheit. Unsere 
Partner sind meist Spezialisten und die besten Unternehmen auf 
ihrem Gebiet, um unsere Anforderungen zu erfüllen. So kommen 
vorwiegend die höchstfestesten Materialien und aufwändigsten 
Fertigungsverfahren zum Einsatz. Mit sehr vielen Partner arbeiten 
wir schon Jahrzehnte lang zusammen. 
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„�Besonders begeistert mich 
die Vielfalt der Aufgaben des 
Einkaufs. Oft sind spontane 
Reaktionen notwendig, die 
keine Langeweile aufkommen 
lassen.“

Nachhaltigkeit von Anfang an
„Böcker goes Green“ ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Unternehmensphilosophie. Im Einkauf steht 
vor allem der Bereich „Emissionsreduzierung“ im 
Fokus und im Rahmen der Anschaffung neuer Anla-
gen und Maschinen wird auf die Energieeffizienz ge-
achtet. Bei der Auswahl der Lieferanten sind zudem 
eine möglichst umweltschonende Transportweise 
und kurze Transportwege wichtig. Deshalb sitzen 
viele unserer Lieferanten in Deutschland, aber auch 
in den Niederlanden, Schweden, Polen, England und 
Italien haben wir Partner. Insgesamt bleiben 90 % 
des Einkaufsbudgets in Europa. Bei Kaufteilen, die 
nicht mehr in Deutschland produziert werden oder 
für die es aufgrund des Fachkräftemangels kein  
geeignetes Alternativangebot auf dem heimischen 
Markt gibt, sichert der europaweite Einkauf un-
sere Produktions- und Wettbewerbsfähigkeit. Der  
Fokus bei der Suche neuer Lieferanten liegt hier auf 
Süd- und Osteuropa.

50 E-Antriebe in 2023
Besonders gefragt sind in den letzten Monaten E-Antriebe als Al-
ternative oder Ergänzung zu den klassischen Verbrennungsmotoren 
mit Benzin oder Diesel. Im Jahr 2023 werden rund 50 E-Antriebe 
in Kranen und Schrägaufzügen verbaut, mit positivem Trend nach 
oben. Im März 2023 haben die ersten neu entwickelten 230 V An-
hängerkrane mit Akkutechnik die Produktion verlassen und sind an 
ihre Besitzer übergeben worden. Auch der Elektroaufzug Junior 24e 
ist bereits als Serienprodukt auf den Baustellen im Einsatz. 

Abwechslungsreicher Arbeitsalltag
„Besonders begeistert mich die Vielfalt der Aufgaben des Einkaufs. 
Oft sind spontane Reaktionen notwendig, die keine Langewei-
le aufkommen lassen“, fasst Isabelle Buse ihren Alltag zusam-
men. „Die Kontakte zu den Lieferanten und intern vor allem zur  
Produktionsplanung und -steuerung führen zu Gesprächen mit vie-
len verschiedenen Menschen. Das macht jeden Tag individuell und 
abwechslungsreich.“ Die Mitarbeiter tragen eine hohe Verantwor-
tung und arbeiten daher mit großer Sorgfalt, denn wenn ein Teil 
fehlt, kann die Produktion nicht mehr weiterarbeiten. 

Wenn andere Abteilungen einkaufen
Für Verbrauchsmaterialien, Bürobedarf oder Werkzeuge gibt es 
den Onlineshop „Simple-System“. Diese Plattform wird von frei-
geschalteten Lieferanten zu vorher verhandelten Konditionen be-
spielt. Auch Mitarbeiter aus anderen Abteilungen können, im Rah-
men eines festgelegten Budgets, direkt online Material bestellen, 
ohne den Einkauf einzubeziehen. Für den Einkauf bedeutet das 
eine Entlastung, da sie erst ab dem Wareneingang und der damit  
verbundenen Lieferscheinbuchung in den Vorgang involviert sind. 
Der bestellende Kollege weiß am besten, welches Kaufteil benötigt 
wird und kann entsprechend seines Wissens optimal auswählen.
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Messen und Veranstaltungen 2023

Auf Tour in Deutschland, Belgien, Frankreich, UK,  
Italien und der Schweiz. Über das komplete Jahr 
verteilt, haben wir an vielen kleineren und größeren  
nationalen und internationalen Messen teilgenom-
men, um unsere Produkte gezielt in Szene zu setzen. 

Böcker on Tour

Überall herrschte reger Betrieb auf unseren Messeständen. Häufig 
gab es ein Wiedersehen mit bekannten Gesichtern, es wurden aber 
auch viele neue Kontakte geknüpft und die Freude über den per-
sönlichen Austausch war groß. Besonders gefragtes Thema war  
das einfache Arbeiten mit E-Geräten und der 230 V Ladetechnik. 

SAVE 
THE DATE

DACH+HOLZ International 

in Stuttgart

05. - 08.03.2024, 

Stand 8.307
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Böcker Starschnitt 10|23 AHK 36
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Der AK 42
Video zum  
Einsatz über den 
QR-Code.

Für die Bauwerksabdichtung transportierte der Autokran AK 42 Bitu-
men-Schweißbahnen auf eine 5-geschossige Seniorenwohnanlage in 

Duisburg. Im Auftrag des Dachdeckerbetriebs Hubert Clees & Sohn GbR 
hob der Kran pro Palette circa 900 kg Material auf das Dach und die 
umlaufende Terrasse im vierten Stock des Neubaus. Die Entladestellen in 
einer Entfernung von 15 m und einer Höhe von 20 m erreichte er spielend. 
Dank seines kraftvollen Hydrauliksystems führte der AK 42 alle Kranfunk-
tionen mit einer sehr hohen Geschwindigkeit aus. 

Der geringe Durchschwenkradius des Krans und die komplett aufrechte 
Maststellung im 90 Grad Winkel zum Fahrzeug ermöglichten den platz-
sparenden Aufbau und das Schwenken nahe der Fassade. Beim Aus- 
teleskopieren der Schweißbahnen auf das Dach und die Terrasse kam die 
neue Turmdrehkranfunktion des AK 42 zum Einsatz. Mit komplett ge- 
strecktem Auslegergelenk in 180° Stellung konnte die Last zudem direkt 
am Kran angeschlagen bzw. von der Ladefläche aufgenommen werden. 

Hohes Tempo beim Heben, 
Drehen und Teleskopieren 

AK 42 bringt Dachbahnen 
blitzschnell auf 20 m 

Stories
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Zügiger Möbeltransport  
mit dem Junior 24e
Für die Einrichtung eines Bürovorbaus auf dem  
Böcker Betriebsgelände lieferte der Büromöbelaus-
statter Moss Bürotechnik GmbH & Co. KG aus Unna 
ein Volumen von 23,3 m³ Möbeln mit einem Gesamt-
gewicht von rund vier Tonnen. Insgesamt 23 Arbeits-
plätze und 32 Plätze in den Teamräumen statteten sie 
aus. Ganz ohne kräftezehrendes Schleppen durchs 
Treppenhaus brachte der elektrische 230 V Möbel- 
aufzug Junior 24e die komplette Lieferung von  
außen in die neuen Räumlichkeiten. Aufgestellt im  
73° Aufrichtwinkel mit 7,60 m Ausfahrlänge erreichte 
der Junior bequem das Fenster des zweiten Stocks. 
Mit vollem Akku und ohne externe Stromversorgung 
startete der Lift den Transport. Dank seiner hohen 
Schlittengeschwindigkeit gelangten alle Möbelstücke 
in einer Rekordzeit von nur eineinhalb Stunden in die 
Räume. Die insgesamt 36 Auffahrten und 36 Abfahr-
ten verbrauchten dabei eine Akkuleistung von gerade 
einmal 35 %. Auch der Auf- und Abbau des Lifts er-
folgte über die Stromversorgung des Akkus.

Super-Lifte MX 2024  
unterstützen Modernisierung 
der Uni Zürich

Knapp 50 Jahre nach seiner Eröffnung wird der Campus  
Irchel der Universität Zürich derzeit grundlegend modernisiert 

und ausgebaut. Für den An- und Abtransport der verschiedenen 
Baumaterialien stellt die Böll AG aus Regensdorf in der Schweiz 
die Baustellenausrüstung. Zwei Böcker Zahnstangenaufzüge des  
Modells Super-Lift MX 2024 übernehmen die Logistik vom Erd-
geschoss bis in die einzelnen Stockwerke. Die als Zweimaster 
konfigurierten Transportbühnen steuern in Zürich vier bzw. sechs  
Ladestellentore an und bieten eine hohe Ladekapazität von bis 
zu 1.700 kg pro Fahrt. Mit einer Fördergeschwindigkeit von  
24 m/min im Materialtransport gelangen sämtliche Baustoffe, 
Werkzeuge und Materialien für die Renovierungsarbeiten schnell 
in die Höhe. 
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AHK 30 KS auf 
DJ Bobo Konzerttour
Mit einer gigantischen Show feierte DJ Bobo auf 
der Evolut30n 2023 Tournee sein 30-jähriges 
Bühnenjubiläum. Auf der Hauptbühne dominier-
te eine rund acht Meter hohe Skulptur, die als 
Projektionsfläche für Videoinhalte diente. Für 
den zügigen Auf- und Abbau der Bühne in den 
Konzerthallen zwischen Hamburg und München 
begleitete ein Anhängerkran AHK 30 KS die 
Tournee. Der Hybridkran mit Elektromotor hob 
die zehn Einzelelemente der Bühnenskulptur 
innerhalb von knapp zwei Stunden nacheinan-
der in Position. Mit seinem zusätzlichen, 13 kW 
starken 400 V Elektromotor arbeitete er in den 
Innenräumen der Hallen komplett abgasfrei und 
geräuscharm.

Barrierefrei am 
Gemeindeleben teilnehmen

Nach dem Verkauf des Gemeindeshauses wurde die Anscharkirche 
in Neumünster umfassend renoviert, damit alle Gemeindeaktivi-
täten unter dem Kirchendach stattfinden können. Der Architekt 
Ludger Hüttenmüller berücksichtigte bei der Umgestaltung auch 
die Barrierefreiheit des Gotteshauses und plante im ehemaligen  
Hausanschlussraum im Treppenhaus und Treppenzugang zum  
Glockenturm die Nachrüstung eines Personenaufzugs. So gelangen 
Kirchenbesucher mit Rollstuhl oder Rollator zum ebenfalls neu ge-
schaffenen Behinderten-WC in der ersten Etage. Der Architekt ent-
schied sich für den Einbau eines maßgefertigten Böcker Aufzugs des 
Typs Mobil-Lift BML 400. Dieser passt dank seiner platzsparenden 
Installation optimal zu den räumlichen, baulichen und technischen 
Gegebenheiten vor Ort und erfüllt alle Anforderungen des Projekts, 
auch in Hinblick auf den Denkmalschutz. Neben dem beträcht- 
lichen Preisvorteil bei der Anschaffung gegenüber konventionellen 
Aufzugsanlagen spielten auch die geringeren Kosten für den Unter-
halt, die niedrige Unterfahrt und die kompakten Abmessungen der 
Schaltanlagen bei der Wahl des Aufzugs eine wichtige Rolle.

(Bild: Ludger Hüttenmüller)
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Solarmodule 
kompakt aufs Dach 
Bei der Installation einer Photovoltaikanlage auf 
einem Mehrfamilienhaus brachte der elektrische 
Leiterlift Top-Lift Solarmodule effizient auf das 
Flachdach. Der steckbare Aufzug ist eine be-
sonders leichte und flexible Transportlösung für 
Förderhöhen bis 20 m und Nutzlast bis 250 kg. 
Für den Transport der Module wurde als Last-
aufnahmemittel eine Solarpritsche einfach auf 
dem Transportschlitten des Lifts befestigt. Gum-
miauflagen schützten vor Beschädigungen und 
die Klemmvorrichtung sorgte für eine sichere Be- 
festigung der Panele, die so in kürzester Zeit in 
die Höhe gelangten. 

Im Akkubetrieb bis 
auf die Dachrückseite

Bei einem Testeinsatz für den Dachdeckereibetrieb 
Heiße aus Marsberg-Essentho zeigte der An- 

hängerkran AHK 36e sowohl seine Leistungsstärke 
im Akkubetrieb, als auch eine immense Reichweite 
für die Neueindeckung der Dachrückseite eines Ein-
familienhauses. Zunächst erfolgte der Abriss der alten  
Betondachsteine, die der Kran aus einer Entfernung 
von 23 m über den First bis in den Container ab-
transportierte. Bei jeden Hubvorgang war die Kipp- 
mulde dabei mit rund 250 kg Altmaterial gefüllt. 
Durch den elektrischen Betrieb über den 8 kW starken  
E-Motor verlief das Abdecken mitten im Wohngebiet 
geräuscharm und gleichzeitig sehr effizient. Inner- 
halb von zwei Stunden war das Dach für die Neuein-
deckung bereit. Im nächsten Schritt hob der AHK 36e 
Holzweichfaserdämmplatten zur Aufsparrendämmung 
über das Gebäude. Eine optimale Lademöglichkeit 
für den elektrischen Kran fand sich in der Garage 
des Einfamilienhauses an der vorhandenen 230 Volt  
Steckdose. Dabei konnte der Kran auch während des 
Ladevorgangs weiter genutzt werden.
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Ehrung der Jubilare 
und Ruheständler

230 Jahre  
Böcker Erfahrung 

Im Oktober fand wieder unsere traditionelle Jubilarfeier statt. Alle Jubi-
lare mit besonders langer Betriebszugehörigkeit von über einem Vier-

teljahrzehnt waren zur Feststunde geladen. Geschäftsführer Alexander 
Böcker eröffnete die Ehrung mit einer herzlichen Begrüßung. In seiner 
persönlichen Ansprache bedankte er sich für die Loyalität, würdigte das 
langjährige Engagement der Jubilare und Pensionäre und betonte ihre 
Bedeutung für den Unternehmenserfolg. Ihr Erfahrungsschatz und Fach-
wissen sind von besonderem Wert und haben dazu beigetragen, Böcker 
zum Technologieführer in der Höhenzugangstechnik zu machen. 

Dieses Jahr feiern vier Mitarbeiter ihr 25-jähriges Jubiläum, zwei Kolle-
gen sind bereits seit 40 Jahren dem Unternehmen treu. Helmut Krotzek 
blickt als echtes Böcker Urgestein sogar auf stolze 50 Jahre Betriebs- 
zugehörigkeit zurück. Er hat die Entwicklung des Unternehmens und den 
Aufbau des Werks an der Lippestraße hautnah begleitet. 1973 begann 
er bei Böcker seine Ausbildung als Maschinenbauer, die er vorzeitig  
beendete, um in Abendkursen seinen Maschinenbaumeister anzu- 
schließen. Danach leitete er die Aluminiumfertigung, Werkstatt, Re-
paraturabteilung und den Versand. Vor 34 Jahren wechselte Helmut  
schließlich in die Kundenbetreuung und war als erster Mitarbeiter für den 
Vertrieb der Krantechnik zuständig. Anfang der 90er Jahre verkaufte er 
den allerersten Böcker Autokran. Heute betreut er als Gebietsverkaufs-
leiter für Krane und Schrägaufzüge die Region Mittenord und kümmert 
sich weiterhin bundesweit um seine Stammkunden.

Schlanker 
Klimakönner
Mit dem ALP-Lasten-Lift LMJ 390 geht es für 
die Kälte-, Klima- und Wärmepumpentechnik 
der FRIDGIT GmbH hoch hinauf. Seit Ende April  
unterstützt der neue Kollege das Team aus 
Wiesbaden bei der Montage von Klimagerä-
ten und Lüftungsanlagen. Geschäftsführerin  
Michèle Boncori ist überzeugt: „Für uns bedeu-
tet der Einsatz des Böcker Lasten-Lifts eine er-
hebliche Arbeitserleichterung. Er ist einfach zu 
bedienen und mit seinen 55 kg Eigengewicht  
wendig und leicht zu transportieren. Auf der  
Baustelle hebt er die teils schweren Geräte  
exakt in Position an Decken oder Wänden, so 

dass wir sie in Ruhe und 
ohne eigenen Kraftaufwand 
montieren können. Die  
Hebehöhen des Lifts von  
bis zu 3,90 m eignen sich 
ideal für unsere Anwen-
dungszwecke.“
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Seit Herbst 2021 investieren wir mit einem gro-
ßen Neubauprojekt in unseren Firmensitz und 

damit in die Zukunftsfähigkeit von Böcker. An der  
Lippestraße in Werne entsteht schrittweise eine 
moderne Infrastruktur mit schlanken Fertigungspro- 
zessen und einer optimierten werksinternen Logistik. 
Die bisherigen Veränderungen sind beeindruckend:  
In der ersten Bauphase wurde die Kranmontage- 
halle mit Bürovorbau fertiggestellt und bezogen. Auf 
dem neu angelegten, weiträumigen Checklaufplatz 
vor der Halle durchlaufen alle Krane vor ihrer Aus- 
lieferung die Endabnahme. 

Etappenziel erreicht 

Wachstum und 
Veränderung 

Angrenzend an die andere Seite des Checklaufs haben wir zwei 
bestehende Produktionshallen erweitert. Dank der vergrößerten 
Fläche zog der Prototypenbau in eine der Hallenerweiterungen, 
um in einem separaten Bereich abseits der Fertigung ungestört 
neue Kran- und Aufzugsmodelle zu entwickeln. In der benachbar-
ten Halle befindet sich jetzt die Linienmontage der Schrägaufzü-
ge, die hier nach den Grundsätzen des Lean Managements hoch- 
effizient montiert werden. Um den vorhandenen Raum bestmöglich 
zu nutzen, erhielten beide Hallen zusätzlich eine zweite Ebene für 
Büros, Besprechungs- und Pausenräume. 

Neue Logistikhalle und Umzug Checklauf
Auch in den nächsten Monaten schreitet das Neubauprojekt  
zügig voran. Derzeit wirft der zweite Bauabschnitt seine Schatten  
voraus, in dem neue Logistik- und Servicebereiche entstehen. Der 
Startschuss fällt voraussichtlich Anfang des Jahres 2024.

Zunächst liegt der Schwerpunkt auf einer ersten neuen Logistik-
halle. Parallel dazu verlegen wir den Checklaufplatz des Services 
zwischen das Miet- und Service-Center und die Servicehalle. Vor-
bereitend erfolgt die Versetzung einer Kalthalle, die derzeit neben 
dem Miet- und Service-Center steht. Sie wird einige Meter weiter 
seitlich erneut aufgebaut und erweitert, um zusätzliche Unterstell-
möglichkeiten zu schaffen. In unmittelbarer Nähe vergrößern wir 
zudem die Räumlichkeiten zum Waschen der Maschinen.

Nach Abschluss der Vorarbeiten zieht der Checklauf des Services 
auf den frei gewordenen Bereich um. Auf der Fläche des bisherigen 
Checklaufplatzes bauen wir eine 1.700 m2 große Logistikhalle für 
die Lagerhaltung von Langgut und Sperrgut inklusive Kommissio-
nierung und Wareneingang.

Standort 
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Standort 

Logistik im Fokus
Werfen wir den Blick noch weiter in die Zukunft, rückt die neue 
Hauptlogistikhalle in den Fokus, für die drei Bestandshallen zu-
rückgebaut werden. Auf einer Grundfläche von ca. 3.800 m2 

sollen hier ein Palettenhochregallager, der Wareneingang, die 
Qualitätssicherung und die Kommissionierung einen neuen Platz 
finden. Ebenfalls geplant ist ein Routenzug für Gabelstapler, die 
auf einem standardisierten Fahrweg vorkommissionierte Waren  

abholen und in das Werk ausliefern. Für eine optimierte  
Intralogistik bleibt vor der Logistikhalle ein Weg für die Ost-West-
Durchfahrt frei, über den alle Produktionsbereiche in kurzer Zeit  
erreichbar sind. Ein 480 m2 großes, vollautomatisiertes Kleinteile- 
lager ergänzt die Logistikhalle im südlichen Bereich. 

AUS
BLICK
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Unsere Niederlassung Mitte 
in Fuldabrück-Bergshausen

Immer nah 
am Kunden

Kundennähe und exzellenter Service werden 
bei Böcker großgeschrieben. Aber wie schafft  

Böcker es, in Sachen Service ganz oben mitzu- 
spielen? Die Antwort auf diese und weitere Fragen zu 
unserem Servicenetzwerk gibt Marco Credé. Er leitet 
die Niederlassung in Fuldabrück bei Kassel schon seit 
ihrer Gründung.

Wie genau kam es zur Gründung der Nieder-
lassung Mitte?
2001 entstand die Niederlassung in einer kleinen 
Werkstatt des Dachdeckereinkaufs. Hier habe ich 
mich erst allein um alles gekümmert, bis 2006 mein 
erster Mitarbeiter dazukam. 2014 zogen wir dann in 
unsere heutigen Räumlichkeiten in Fuldabrück um. 
Hier haben wir eine 300 m2 große Halle mit Werkstatt, 
Büros, Umkleiden und Lager. Außerdem können wir 
noch eine weiträumige Außenfläche nutzen, wo unter 
anderem unsere Mietgeräte stehen.

Welche Böcker Produkte betreut die Niederlassung und 
welche Serviceleistungen bietet sie an?
Wir kümmern uns um sämtliche Böcker Produkte. Nur für Zahn- 
stangenaufzüge und Mobil-Lifte bietet Böcker andere Service- 
lösungen an. Unsere Niederlassung deckt dabei alle Service- 
leistungen ab – angefangen von der regelmäßigen Wartung über 
Instandhaltung und Reparaturen bis hin zu Einsätzen direkt beim 
Kunden auf der Baustelle. Hierfür steht ein sehr zuverlässiges Team 
bereit. Darüber hinaus stehen wir auch in engem Austausch mit 
Werne, sodass sich jegliche Herausforderungen bewältigen lassen.

Was ist dein Böcker Lieblingsprodukt? 
Ich schwanke zwischen zwei Produkten: Zum einen gefällt mir der 
neue AK 42 sehr gut, weil er wendig und zugleich sehr kraftvoll 
ist. Darüber hinaus finde ich die Turmdrehkranfunktion genial.  
Andererseits bin ich auch ein großer Fan des AHK 30 KS, weil  
dieser sehr intuitiv zu bedienen ist und der Kunde ihn schon nach 
kurzer Einweisung mit auf die Baustelle nehmen kann.

Erzähl uns gern mehr von deinem Team.
Wir sind momentan zu dritt und die Jungs sind absolute Allroun-
der, was Böcker Produkte angeht. Hier kennt sich jeder mit jedem  

Niederlassung
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Niederlassung

Neue Niederlassung Südost 
in Burghaslach

Servicenetz 
wird ausgebaut

Für den flächendeckenden Ausbau des Böcker Servicenetzes entsteht in 
Burghaslach bei Nürnberg eine neue Niederlassung. Verkehrsgünstig in 
unmittelbarer Nähe zur A3 gelegen, bauen wir einen weiteren Standort 
mit moderner Werkstatt. Damit sind wir zukünftig, neben dem Haupt-
sitz in Werne, deutschlandweit an sieben Standorten als Partner direkt 
vor Ort. Durch die neue Niederlassung profitieren unsere Kunden im  
Südosten Deutschlands von kurzen Wegen und haben einen persönli-
chen Ansprechpartner in unmittelbarer Nähe. Zum Angebotsspektrum 
gehört neben Inspektionen, Wartungen und Instandsetzungen von  
Kundengeräten auch die Durchführung sämtlicher Prüfungen. Zudem 
werden in den neuen Räumlichkeiten regelmäßig Kranprofi-Schulungen 
und jährliche Unterweisungen stattfinden. Die Vermietung von Böcker 
Krantechnik, Schräg- und Zahnstangenaufzügen rundet das Angebot ab.

Bestens gerüstet
Auf einem rund 3.200 m2 großen Grundstück in Burghaslach errichten 
wir einen Neubau mit einer Fläche von 650 m², bestehend aus Service-
halle mit Bürovorbau. Die Halle umfasst drei Service- und Arbeitslinien 
mit direktem Zugang von außen über Sektionaltore, um ein Rangieren 
im Innenraum zu vermeiden. An diesen voll ausgestatteten Servicelinien 
kann parallel an bis zu drei Maschinen gleichzeitig gearbeitet werden. 
Ein vierter Eingang in die Halle steht der Logistik für Anlieferungen und 
Lagerhaltung zur Verfügung. Das durchdachte Platzkonzept sichert ein 
optimales Handling und die effiziente Abarbeitung der Kundenaufträge. 
Für einen möglichst nachhaltigen Betrieb wird das Gebäude mit einer 
Photovoltaikanlage ausgestattet und an das Fernwärmenetz des Block-
heizkraftwerks in Burghaslach angeschlossen, das mit Holzhackschnitzel 
aus den umliegenden Wäldern umweltfreundlich Wärme erzeugt.

Der erste Spatenstich und 
der Baubeginn erfolgen 
noch dieses Jahr. Die Er-
öffnung des Standorts fin-
det voraussichtlich Ende 
2024 statt.

Gerät aus. Das ist auch wichtig bei derart  
vielfältigen Aufgaben. 

Ansonsten freuen wir uns natürlich noch über 
motivierten und qualifizierten Zuwachs. Das 
Unternehmen wächst stark und es werden  
immer mehr Maschinen verkauft. Deshalb 
können wir in Zukunft noch weitere helfende  
Hände gebrauchen, um unseren Kundendienst 
auf höchstem Niveau zu verstärken.

Man merkt direkt, dass hier eine sehr 
gute Arbeitsatmosphäre herrscht. Kannst 
du uns nun kurz das Servicenetzwerk von 
Böcker erklären?
Böcker besitzt zusätzlich zum Hauptsitz in  
Werne sechs deutsche Servicestandorte und  
weitere sechs Tochtergesellschaften im euro- 
päischen Ausland. Neben dem Vertrieb unserer 
Produkte vor Ort kümmern sich diese Nieder- 
lassungen in erster Linie um den Service für 
die Kunden in ihrem Gebiet. Darüber hinaus  
tauschen wir uns regelmäßig mit Werne und 
untereinander aus. Hier sprechen wir über Ver-
besserungspotential und erarbeiten Lösungen, 
Optimierungen und Strategien, um den Kunden 
den besten Service anzubieten.

Bekommt ihr auch oft Feedback direkt 
von den Kunden?
Wir hören häufig, dass die Kunden sehr zufrieden 
mit unserer Arbeitsqualität und unseren freund-
lichen und zuverlässigen Mitarbeitern sind. Sie 
loben, dass wir schnell bei ihnen vor Ort sind und 
zügig Hilfestellung geben können.

Was wünschst du dir für die Zukunft dei-
ner Niederlassung und Böcker insgesamt?
Da es momentan sehr gut läuft, wünsche ich 
mir, dass es so erfolgreich weitergeht. Ansonsten  
arbeiten wir gerade an der Optimierung des  
Ersatzteilflusses und strukturieren unser eigenes 
Lager um. Für Böcker insgesamt wünsche ich  
mir, dass die Auftragslage weiterhin so gut 
bleibt und der Mensch weiter im Mittelpunkt der  
Firmenphilosophie steht.

Vielen Dank für das Interview!

AUS
BLICK
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Böcker Belgien feiert 20-jähriges Jubiläum 

Länderübergreifend
in guter Zusammenarbeit

In einer globalisierten Welt ist neben dem nationa-
len auch der internationale Markt extrem wichtig.  

Mit einem Netzwerk aus rund 50 Service- und  
Handelspartnern in über 30 Ländern liefert Böcker  
innovative Höhenzugangstechnik Made in Germany in 
die ganze Welt. 

Der Fokus liegt dabei besonders auf dem europä-
ischen Markt mit sechs Tochtergesellschaften. Sie 
gewährleisten, dass der Kunde vor Ort eine optimale 
Kaufberatung, Mietmöglichkeiten, direkte Gerätebe-
treuung und umfassende Serviceleistungen erhält.	

Als erste Tochtergesellschaft wurde 2003 Böcker Belgien ge-
gründet, kurz nachdem sich Eric Debecker und Robert Böcker auf  
einer Messe kennengelernt hatten. Zuerst diente eine einfache  
Halle als Sitz, bis Böcker Belgien 2006 auf das aktuelle Grundstück 
in Aartselaar umzog, das durch seine Nähe zu Antwerpen und  
Brüssel ausgezeichnet gelegen ist. Durch einige Erweiterungs-
maßnahmen wuchs der Standort über die Jahre hinweg und feiert  
dieses Jahr 20-jähriges Jubiläum. 

Heute besteht die Tochtergesellschaft aus einem modernen, 
zweistöckigen Bürogebäude mit angebautem Showroom, dessen  
Wände sich zum Großteil aus Glasfenstern zusammensetzen.  
Darüber hinaus gibt es eine 15 m breite und 45 m lange Werkstatt- 

Tochtergesellschaft
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Tochtergesellschaft

halle und ein großes Lager. Das Außengelände 
umfasst zahlreiche Stellplätze. Insgesamt besitzt 
der Standort mit einer Fläche von 7.500 m2 eine  
beachtliche Größe.

Unsere Tochtergesellschaft vertreibt, vermietet und 
betreut Auto- und Anhängerkrane, Schrägaufzüge 
und ALP-Lifte. Dabei herrscht in Belgien eine be- 
sonders hohe Nachfrage im Bereich der Aufzugstech-
nik – vor allem bei den Möbelaufzügen. Eric Debe-
cker erläutert diese Besonderheit: „Hier gibt es eine 
große Anzahl an Unternehmen, die sich auf Liftser-
vice-Dienstleistungen spezialisiert haben. Beim Kauf 
von Haushaltsgeräten oder Möbeln ist der Transport 
in die Wohnung meist inklusive. Hinzu kommt, dass 
ein Großteil der Bevölkerung in hohen Gebäuden in 
Großstädten, wie Brüssel und Antwerpen, lebt.“

Neben dem Vertrieb ist der Service eine Kernaufgabe. 
Hier erledigt Böcker Belgien fast alles selbst – Repa-
ratur, Wartung, Reinigung, Instandhaltung und vieles 
mehr. Des Weiteren fahren die Mitarbeiter auch direkt 
zu den Kunden auf die Baustelle und helfen vor Ort. 

„�Alle im Team besitzen großes 
Knowhow und sind sehr  
engagiert, unsere Kunden 
bestmöglich zu betreuen.“

Wie sie es schaffen, zum einen so stark im Vertrieb 
zu sein und zum anderen einen Service auf höchstem 
Niveau anzubieten, erklärt der Niederlassungsleiter: 
„Die Grundlage ist mein großartiges Team. Wir sind 
elf Leute und unterstützen uns gegenseitig. Die Mit- 
arbeiter besitzen großes Knowhow und sind sehr  
engagiert, unsere Kunden bestmöglich zu betreuen.“

Ein aktuelles Thema ist auch die Digitalisierung. Hier 
richten die Mitarbeiter gerade eine digitale Lagerfüh-
rung mit Barcodes ein, um stets eine optimale Ersatz-
teilverfügbarkeit zu gewährleisten. Ebenfalls treiben 
sie die Digitalisierung im direkten Kundenservice vor-
an, um Papier zu sparen und noch mehr Möglichkeiten 
bei der Unterstützung auf der Baustelle anzubieten. 

Ein Beispiel für Letzteres ist der Einsatz von Tablets, über die dem 
Kunden per Videoanruf in kürzester Zeit geholfen werden kann. So 
ist es in vielen Fällen nicht mehr nötig, auf die Baustelle zu fahren.

Zum Schluss erzählt Eric Debecker noch, was er und seine Mitar-
beiter sich für die Zukunft wünschen: „Für Böcker Belgien erhoffen 
wir uns, dass die Geschäfte gut laufen, die Verkaufszahlen auch 
zukünftig stimmen und wir weiterhin ein hohes Servicelevel für  
unsere Kunden anbieten können. Wir entwickeln uns stetig weiter!“

Vielen Dank für die Einblicke in euren Alltag!



Wir sind auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
TikTok und YouTube aktiv: Schauen Sie sich 
unsere Produkte im Einsatz an und erhalten 
Sie spannende Einblicke in unseren Betrieb. 
Werden Sie Fan/Follower und teilen Sie Ihre 
Ideen und Meinungen mit uns!

Böcker Maschinenwerke GmbH
Lippestr. 69-73
59368 Werne 
Fon	 +49 2389 79890
info@boecker.de

www.boecker.de
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Sie haben tolle

Niederlassung Nord
Marie-Curie-Allee 5
25358 Horst
Fon	 +49 4126 3964540
nlnord@boecker.de

Niederlassung Ost
Freiheit 20
13597 Berlin-Spandau
Fon 	+49 30 33939040
nlost@boecker.de

Niederlassung Mitte
Kasseler Str. 66
34277 Fuldabrück-Bergshausen
Fon 	+49 561 58558500
nlmitte@boecker.de

Niederlassung Südwest
Bussardstr. 16
68753 Waghäusel
Fon 	+49 7254 958850
nlsuedwest@boecker.de

Niederlassung Süd
Kirchweg 4
82239 Alling
Fon 	+49 8141 888601
nlsued@boecker.de

Böcker Belgium N.V.
Boomsesteenweg 101
2630 Aartselaar
Fon	 +32 3 4576241
info@boecker.be

Böcker France SAS
Siège Social:
Lot A6-02, Rue Enrico Fermi
77400 Saint-Thibault-des-Vignes
Adresse SAV:
4, Allée des Performances
93160 Noisy-le-Grand
Fon	 +33 1 48406767
info@boecker.fr

Böcker Italia S.r.l.
Sede Legale:  
Corso Porta Nuova 11
37122 Verona (VR)
Sede Operativa/Amministrativa: 
Via delle Nazioni 6
37012 Bussolengo (VR)
Fon	 +39 45 8780399
info@boecker.it

Böcker Nederland B.V.
De Geerden 22
5334 LE Velddriel
Fon	 +31 418 571444
info@boecker.nl

Böcker Schweiz AG
Industriestr. 17
4800 Zofingen
Fon	 +41 62 7976262
info@boecker.ch

Boecker UK Limited
Unit B Grazebrook Industrial Park
Hulbert Drive, Dudley
West Midlands UK-DY2 0XW
Fon	 +44 1384 476580
info@boecker.co.uk


